
Ein frevelnder Jäger im Kiental BE
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Griesalp 0 h 00 min

Oberi Bundalp 1 h 20 min 1:20

Bundläger 1 h 35 min 0:15

Oberloch 1 h 55 min 0:20

Gamchi 2 h 35 min 0:40

Gorneren 3 h 30 min 0:55

Griesalp 3 h 40 min 0:10
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Ein frevelnder Jäger im Kiental BE

Die weisse Gämse
xHannes Schnyder war einst ein leidenschaftlicher
Jäger im hinteren Kiental. Anstatt seinen Eltern
auf Hof und Alp zur Hand zu gehen, streifte er
rastlos durch die Bergwilde und stellte den
scheuen Grattieren nach. Einmal begegnete er
hoch oben im menschenleeren Gebirge einem
seltsamen grün gewandeten Gesellen, der ihm
einen Pakt anbot. Kein Schuss sollte dem jungen
Heisssporn künftig mehr fehlgehen, wenn er sich
nur an die Bedingungen halte … Bereits die
Anfahrt auf die Griesalp ist ein sagenhaftes
Abenteuer. Auf der steilsten Postautostrecke
Europas kriecht das Gefährt auf engen Kehren
bergan. Hinter der Griesalp öffnet sich bald eine
Hochgebirgslandschaft par excellence. Mächtige
Berggestalten wie die Wilde Frau, der Zahme
Andrist und das Gspaltenhorn beschirmen den
vergletscherten Talabschluss. Kein Wunder, dass
der Jäger aus der Sage in diesem Gelände seines
Handwerks nicht müde wurde. Ob er seinen Pakt
mit dem verschlagenen Berggeist auf der Bundalp
geschlossen hat? Wie den Waidleuten von einst
fordert die Höhendifferenz auch von den
Sagenwanderern ihren Tribut an Schweisstropfen.
Der Ausblick in den Felsenkessel des Gamchi

hinab belohnt dafür reichlich. Schroffe
himmelragende Felswände ringsumher, wo sich
das Wild und seine Heimsucher tummeln können.
Heutzutage schlagen hier Adler, Luchs und
Bartgeier Beute, für menschliche Jäger ist im
ganzen Gebiet der Jagdbann verhängt. Dafür gibt
es im Gamchi sagenumwobene Orte wie das
Martinskilchli und die Wallisbrücke zu entdecken.
Ein ausgeschilderter Sagenweg nimmt sich ihrer
an. Und wer nach der Ankunft auf der Griesalp
noch nicht genug hat von kraftvoller Gebirgsnatur,
kann dem Wildwasserweg entlang bis nach
Tschingel absteigen, wo das Postauto ebenfalls
haltmacht.

Andreas Sommer, 2015

INFO
Alle Infos zur Griesalp (Gasthäuser, Anreise),
www.griesalp.ch
Berghaus Bundalp, 033 676 11 92
Berggasthaus Golderli, 033 676 21 92
Naturfreundehaus Gorneren, 033 676 11 40
Griesalp Hotels, 033 676 71 71

Links: Blick durch die Gamchischlucht auf Morgenhorn (l.) und Wildi Frau (r.). Rechts: markante Gipfelgestalt des
Bundstocks. ©
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